
Amtsblatt für die Stadt Witdbaö .

Erscheint Dienstag , Donnerstag u . Samstag .
Der Abonnements -Preis beträgt incl . dem jeden
Samstag beigegebenen Zllnstrirtcn Sonntagsbkatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 ^ , monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 30 4 ; auswärts 1 ^ 45 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen .

Der Inlertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen 8 Pfg .,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens 8 Uhr aufgegebe »
werden . Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Nebereinkunf ! . —
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Urs . 1OS Dienstag , 17 . Septembev 1895 . ^
31 . Jahrgang .

Württemberg .
Stuttgart , 12 . Sept . Das dies

jährige Corpsmanöver findet am 16 . , 17 .
und 18 . Sept . zwischen Roth am See und
Hall statt unter dem Oberkommando des
kommandierenden Generals v . Lindequist .
Zwei Tage nach Eintreffen in die Garni¬
sonen erfolgt die Entlassung der ausge¬
dienten Mannschaften .

Stuttgart , 12 . Sept . Die über¬
seeische Auswanderung aus dem deutsche,,
Reich über deutsche Häfen und über Am¬
sterdam , Rotterdam und Antwerpen be¬
trug vom 1 . Januar bis Juni d . I . 16 474
Personen , darunter 1031 aus Württemberg .

L c o n b e r g , 12 . Sept . Die Not¬
quart i c r e in der Turnhalle und im Rat¬
hause sind geräumt . Die Abgebrannten
sind jetzt alle uutergebracht . Hoch und

des Fabrikanten Stumpf in Stuttgart über .
Derselbe wird vor allem das Badehaus um¬
bauen und durchaus nach neuestem System
einrichten .

Calw . In der nächsten Woche soll
für die Hagelbefchädigten des Nagoldthales
eine Wohlthätigkeitsaufführung stattfiuden ,
wobei mehrere hiesige Vereine und son¬
stige musikalische Kräfte Mitwirken werden .
Das Programm , das später veröffentlicht
wird , enthält gemischte und Männerchöre ,
Gesaugssoli , Theaterstücke und lebende
Bilder . Bei der großen Zahl der Mit¬
wirkenden (über 100 ) und der anerkann -

der Büchse zu erlegen , nahm man noch
Abstand , da das Tier ein sehr schönes
und von echter Simmenthaler Rasse ist.

teu Leistungen der Vereine ist zu
hoffen , daß den Besuchern des Konzerts
nur Gutes geboten wird . Mögen sich
recht viele finden , die zu Gunsten der
zahlreichen Notleidenden gerne noch eine

Nieder schränkt sich
"

ein so,qut
"

es acht ! ^ zur Unterstützung übrig haben , j
und macht da ein Zimmer , dort eine Kam - ^ . Freuden sta d t , 14 . Sept . Gestern
wer frei für die Obdachlosen . Die christ¬
liche Nächstenliebe der hiesigen Einwohner¬
schaft thut , was in ihren Kräften steht .
Die Räumung des Brandplatzes hat be¬
gonnen . Die benachbarten Gemeinden stel¬
len 3 Tage lang auf Rechnung ihrer Kasse
zahlreiche Fuhrwerke zur Abfuhr der un¬
geheuren Schuttmasfen . Die Gaben fließen
zahlreich : am ersten Tage gingen ea . 1000
Mark ein . Allgemein ist mau sich darü¬
ber vollständig klar , daß an eine Selbst¬
entzündung des ausgezeichnet eiugebrach -
ten Oehmdes entfernt nicht gedacht wer¬
den kann . Der Behörde erwächst mit der
Neuanlegung und Vertauschung der Bau¬
plätze keine leichte Aufgabe . Wie verlau¬
tet , sollen mehr als 20 hauptsächlich Land¬
wirtschaft treibende Hausbesitzer außerhalb

abend brannten hier zur Freude der hiesigen
Einwohnerschaft die ersten elektrischen Lichter,
zu dem das hiesige Elektrizitätswerk den er -

, forderlichen Strom geliefert hatte. Auf dem
s oberen Marktplatz brannten zwei Bogenlampen
die den Platz um den Musikpavillon auf meh¬
rere 100 Schritte Entfernung fast taghell be¬
leuchteten . Im Gasthof zur „Post "

, im
„ Schwarzwaldhotel " , im Kurhaus „ Palmen¬
wald", im Hotel „ Krone " , in der Apotheke
des Hrn . Strichele, sowie im Elektrizitätswerk
brannten elektrische Glühlampen . Die ganze
Stadt ist mit zahllosen auf eisernen Ständern
über den Dächern der Häusern angebrachten
Telephon- und L chtdrähten über- nnd um¬
spannt . Die Telephondrähte lausen im Tele¬
phonturm des neuen Postgegäudes , die Licht-
drähte in einer auf dem Dach des Elektrizitäts¬
werks ausgestellten Kuppel zusammen.

12 .der Stadt sich anzusiedelu veranlaßt wer - He . lbronn , 12 . Sept . Der Stand
den , so daß sich in das abgebrannte Vier - «unserer Weinberge ist ein ganz vorzüglicher ,tel vornemlich die Gewerbetreibenden zu ! Infolge der andauernden Hitze gehen Schwarz¬teilen hätten .

— Das entsetzliche Brandunglück von
Leonberg , das einen Schaden von etwa
^ 2 Million an Gebäuden und Fahrnis
verursacht hat , soll , wie gesagt wird , durch
Spielen von Kindern mit Feuerzeug ver¬
ursacht worden sein .

Eßlingen , 13 . Septbr . Auf der
Weiler Rennbahn wird der Würt -
temb . Nennvercin in diesem Jahr ein Herbst -
mecting halten , das entweder am 13 . und
14 . Okt . (Sonntag und Montag ) oder am
12 . und 13 . Okt . ( Samstag und Sonntag )
stattfiudet .

Eyach , 12 . Sept . Wie die „ Horb . Ehr .
"

hört, ging gestern das Stahlbad Jmnau
die

Nißling , Silvaner und in den besseren Lagen
auch Trollinger schon der Reife entgegen , und
wenn die Wärme 8— 10 Tage andauert , so
darf man auf einen ausgezeichneten Wein
hoffen . Die Belaubung der Neben läßt , da
überall gespritzt wurde, nichts zu wünschen
übrig . Da und dort zeigt sich ein Wurm ,
ohne indessen größeren Schaden anzurichten.

Leutkirch , 11 . Sept . Vor etwa 5
Wochen entfernte sich ein halbjähriger
Farven von dem weidenden Vieh des Hrn .
Höh -'uüller unweit der Station Gcbraz -
hofen von der Herde weg und schweift
seither in den benachbarten Wäldern um¬
her . Alle Blühe , ihn wieder einzufangen ,
blieb seither vergebens , da er ganz mcn -

Summe von 230,000 Mk . in den Besitzscheuscheu geworden ist . Denselben mit
um

Rundschau .
. Die elektrische Ausst ellung in

Karlsruhe , deren Hauptzweck darin
besteht , die Verwendung der Elektrizität
im Kleingewerbe vorzuführen , ist bis 13 .
Oktober Werktags von 9 Uhr , Sonntags
von 11 Uhr ab geöffnet . Montags , Mitt¬
wochs und Freitags wird die Ausstellung
abends 9 Uhr geschlossen , au den übrigen
Tagen bleibt sic bis 11 Uhr abends ge¬
öffnet und findet von 8 Uhr ab Konzert
statt . — Mittwochs auf unter Staats¬
verwaltung stehenden badischen Eisenbahn¬
stationen gelöste einfache Fahrkarten nach
Karlsruhe berechtigen am gleichen sowie noch
am folgenden Tage zur freien Rückfahrt , so¬
fern sie in derAusstellungabgestempelt wer¬
den . Auf vorherige Nachricht werden für
Vereine die Eintrittskarten mit Damm
versehen , damit an dem betreffenden Tage
beliebig aus - und eingegangen werden
kann , ebenso wird gerne für sachverstän¬
dige Führung gesorgt . — Der Eintritts¬
preis in die Ausstellung beträgt auch an
Kouzertabenden nur 50 Pfg . Für den
Besuch des Experimentiersaales werden
20 Pfg besonders erhoben . Der illustrierte
Ausstellungskatalog (50 Pfg .) ist so ab¬
gefaßt , daß das Studium desselben das
Verständnis für die Ausstellung wesentlich
erleichtert . Durch Errichtung eines künst¬
lichen Wasserfalls mit elektrischen Licht-
effekteu , durch Aufstellung eines Schein¬
werfers , durch eine vorzügliche Restaura¬
tion und eine Reihe sonstiger Unterhal¬
tungen ist dafür gesorgt , daß auch der
Laie die Ausstellung nicht unbefriedigt
verlassen wird .

— In Dur lach hat sich der 52 Jahre
alte verheiratete Hafner Leopold Müller in
seiner Wohnung erschossen.

Triberg , 10 . Sept . Vergangene
Woche brachte der Schönachbach eine Menge
toter Forellen . Es scheint , daß dieselben
infolge Verunreinigung des Wassers durch
schädliche Stoffe zugrunde gegangen sind .
Es sind die meisten Fische durch bedeutende
Opfer vom Fischereiverein in den letzten
Jahren eingesetzr worden . Der Fischerei¬
verein hat eine Belohnung von 20 Mark
ansgesetzr für denjenigen , welcher ermittelt
wer das Wasser verdorben hat .

München , 14 . Sept . Die N . N .
melden aus Bad Kochel am Kochclsee
Vorgestern Abend brannte der größte Tei ^
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des Badeetablissements nieder . Die Som¬
mergäste retteten ihre Habe . Das In¬
ventar des Bades wnrde größtenteils ge¬
rettet . Niemand wurde verletzt .

Augsburg , 14 . Sept . Hies . Blätter
melden : Ein Skelettfund in der Schriff - s
lerbachstraße rührt von einem Raubmord, '

her , der vor 20 Jahren an 2 damals
spurlos verschwundenen Reisenden began¬
gen wnrde . Ein starker Verdacht richtet
sich gegen einen Borbesitzer des Hauses ,
der jetzt in Wien sich befindet . Derselbe
ist noch nicht verhaftet . Die Behörde sucht
eifrig nach ihm .

Aus Bayern , 13 . Sept . In der
Nähe von Eichstädt wurde ein Soldat bei
einer Uebung im Manöver - Gelände in den
Mund geschossen. Die Kugel zerriß Zunge
und Zahnkiefer .

Köln , 13 . <sept . Am Trankgassen¬
werft wurden zwei weibliche mittelst Tü¬
chern zusammengebundene Leichen geläudet .
Die Mädchen gehörten gutsituirten Fami¬
lien an und stc nden im Alter von 20 und
22 Jahren . Das Motiv zu ihrem Selbst¬
mord kennt man nicht .

Fürsten walde , 10 . Sept . Im hundert¬
sten Lebensjahre ist dieser Tage die bisher
älteste Person , die im Jahre 1796 geborene
Witwe Johanne Böhmchen, verstorben. Sie
war seit mehreren Jahren schon fast ganz er¬
blindet und deshalb zur Pflege im städtischen
Krankenhause untergebracht.

Berlin , 13 . Sept . Stöcker erklärt
im „ Volk "

, er werde sofort in der deutsch¬
evangelischen Kirchenzeitung die Vorgänge ,
welche sich an die sog . Walderseeversamm -
lung knüpften , historisch genau darstelleu .
Er hoffe dadurch Beweise zu geben , daß
er damals gegen die unlauteren Bestre¬
bungen mit gutem Recht für das Ansehen
der Krone und Vas Wohl des Vaterlan¬
des eingetreten sei.

Berlin , 14 . Sept . Das Komite der
„Kreuzzeitung"

, unterzeichnet Graf Finkenstein,
veröffentlicht eine Erklärung , wonach dasselbe
am 4 . Juli den Frhrn . v . Hammerstein von
seiner Stellung als Chefredakteur suspendierte.
Seitdem stellten sich Tatsachen heraus , die das
Komite uötigten , alle Beziehungen zu Hammer¬
stein definitiv zu lösen und die Angelegenheit
der Staatsanwaltschaft zu übergeben. Die
„Kreuzztg.

" vernimmt von maßgebender Stelle ,
Hammerstein legte seine Mandate für den
Reichstag und als Abgeordneter für Hamm
im Abgeordnetenhaus unterm 11 . September
nieder.

— DieWitwe eines Veteranen
aus der Zeit der Befreiungskriege 1813 «15,
Frau Dorothea Biermann , feiert am kom -
ipenden Sonntag , den 15 . d . Mts . , ihren
fünfundncunzigsten Geburtstag . Die Grei¬
sin , die bei ihrer Tochter auf dem Grund¬
stück Fürbringerstraße 27 im ersten Stock¬
werk des Quergebäudes wohnt , lebt in
dürftigen Vermögensverhättnissen und be¬
zieht nur ein geringes Jahrcsgeld .

Wien , 13 . Sept . Aus Kanea auf
Creta berichtet die „ N . Fr . Pr .

"
, daß

der Ansbruch eines Aufstandes aus der
Insel infolge der mangelhaften Sicherheit
und schlechten Verwaltung zu befürchten
sei . Der Haß zwischen den Christen und
Muhamedanern steigert sich täglich . Zahl¬
reiche Mordthaten kommen dortselbst vor .

Triest , 13 . Sept . Um Mitternacht
schlug während eines heftigen Gewitters der
Blitz in eine Papierfabrik ein , welche samt
den großen Papiervorräten total niederbrannte ;

etwa 1000 Arbeiter sind dadurch beschäftigungs¬
los geworden.

Paris , 12 . Sept . Gerüchtweise ver¬
lautet in der Finanzwelt , Laß Baron Al -
phons v . Rotschild seit einiger Zeit durch
die heftigen Angriffe , denen er in der

Aev Absturz vom ALLeLs -
MetscHer .

lieber das furchtbare Unglück , das
durch den Absturz eines großen Teils des
Altelsgletschers im Berner Oberland an¬
gerichtet worden ist , liegen dem Berner

Presse durch die Attentate , die gegen ihn , Bund folgende Telegramme vor :
geplant waren , ausgesetzt ist , vollständig ^ ' - - —

entmutigt ist . Er beabsichtige , die Geschäfte
niederzulegen und die Direktion seines
Hauses seinem Schwiegersöhne Lambert ,
welcher das Haus in Brüssel leitet , an¬
zuvertrauen .

London , 12 . Sept . Einer „ Times " -
Depesche aus Berlin zufolge hat die deut¬
sche Regierung der belgischkonkostaatlicheu
wegen der Hinrichtung des englischen Waf -
fenschmucklers Stockes Vorstellungen ge¬
macht .

London , 13 . Sept . Aus Sansibar
wird gemeldet , daß der englische Kaufmann
West südlich von Kavironda getötet wurde.
Alle seine Träger sind als Gefangene abge-
sührt .

— Der Kriegsminister hat an die be¬
urlaubten Freiwilligen der brittischen Ar¬
mee ein Rundschreiben gerichtet , worin er
dieselben ersucht , sich in die Reservelisten
einschreiben zu lassen . Wenn die Frei¬
willigen dieser Aufforderung Folge leisten, !
wird die englische Armee um 250000 i
Mann verstärkt . i

Sofia , 13 . Sept . Radoelavows Or¬
gan Barodni Prava veröffentlicht eine An¬
klageschrift , wonach die Redaktion wegen
Abdrucks eines Artikels der Swoboda , der
dem Fürsten Ferdinand riet , Bulgarien
zu verlassen , damit er nicht wie Stambu -
low todtgeschlagcn werde , in Anklagezu¬
stand versetzt worden sei .

M adrid , 13 . Sept . Da die Cho¬
lera in Tanger immer mehr um sich greift ,
traf die spanische Regierung neue Maß¬
regeln , um die Einschleppung zu verhin¬
dern .

12 . Sept .

Fru Ligen , 11 . Sept . (10 Uhr 55
Minuten Abends ) . In Frutigen vernehme
ich von ausgezeichneter Quelle : Der Ab¬
sturz vom Ältelsgletscher erfolgte heute
um 4? /4 Uhr morgens , der Luftdruck war
so stark , daß Vieh an die andere Thal¬
wand und wieder zurück gewirbelt wurde .
Die ganze prächtige Alp Spitalmatte , Ei¬
gentum der Gemeinde Leuck aus Beruer -
boden , 3 Stunden vou Kaudersteg ent¬
fernt , ist gänzlich verschüttet auf 3 Kur
Länge . Der Schutt ist oft haushoch . Ein
großer Lärchenwald ist total wegrastert .
Verloren sind 150 Stück Großvieh , alle
dort anwesenden Personen find tot . Auf¬
gefunden wurden davon folgende 4 : Vize¬
gemeindepräsident Rotheu von Leuck, der
die Alpabrechnung vornehmen wollte ; Kas¬
par Jäger , Senn von Turtmann ; Tschopp ,
Schreiner von Leuckerbad ; Alois Grich -
ting , Sohn , von Leuckerbad . Die Alpab¬
fahrt sollte heute statlfinden , wenige Stun¬
den nach der Katastrophe . Vor ungefähr
100 Jahren ist unter ähnlichen Umstän¬
den auch am Tage der Alpabfahrt ein
gleicher Unfall vorgefallen . Die Art des
Vorgangs wird nie festgestellt werden
können , da alle Augenzeugen tor sind . Die
Behörden von Frutigen sind unverzüglich
mit 15 Arbeitern zur Stelle geeilt . Vom
Leuckerbad aus wurde Hilfe an die Uu -
glücksstätte gesandt und heute sind der
Präsident des Staalsrats des Kautons
Wallis nud ein Ingenieur dorthin gereist .

Frutigen , 15 . Sept . Die aufge -
fuudeuen Leichen sind gräßlich zugerichtet .
Der einen ist der Kops Vollständig weg-
gerisseu , die Brust aufgerisfen . Die Schädel
sind abgedeckt. Die Glieder der Leichen

Gestern sind , sind 4 - bis 5mal gebrochen und vom Leibe,
hier 8 Erkrankungen und 6 Todesfälle j gerissen . Die Leichen wurden auf Walli -
an Cholera vorgekommen . ser Boden transportiert . Das Donnern

Tanger ,

Newyork , 13 . Sept . Nach einer
Meldung des Newyorker Herald aus Teg¬
ucigalpa (Honduras ) ist dort am 11 . ds .
ein Kurier aus Jetapau eingetroffen , der ,
von einem schrecklichen Erdbeben in jener Hervorzuheben ist der Eifer des 82jähr .

des Absturzes wurde in Furtigeu deutlich
gehört auf eine Entfernung von 6 Weg¬
stunden . Die Absturzmasse wird von In¬
genieuren auf ' /s des Gletschers geschätzt.

Gegend berichtete ; über 300 Menschen
seien dabei umgekommen . Die Erdstöße
begannen am 1 . Sept . und richteten großen
Schaden an . Am 10 . hörten dieselben
auf , wiederholten sich jedoch Nachts da¬
rauf mit lautem , einer schweren Kano¬
nade gleichendem Getöse , das über eine
Stunde andauerte . Die Bewohner liefen ,
vom Schrecken ergriffen durch die Sradt .
Es verlautet , daß in Jetapan 71 Häuser
zerstört , und bisher 153 Leichen anfge -
fnnden worden seien , während noch viele
Personen vermißt werden .. In Corajunka
sollen 37 Häuser zerstört und 35 Men¬
schen getötet , in Cayesca 111 Leichen
aufgefunden worden sein .

Washington , 13 . Sept . Simon
Sterne Präsident des deutsch - amerikanischen
Refonn - Klubs , ist beim Staatssekretär in der
Sache des zu Kissingen verurteilten Louis
Stern vorstellig geworden, damit ihm die Ge¬
fängnisstrafe erlassen werde. Das Staats -
depart - Mknt hat ein Gesuch an das Auswärtige
Amt zu Berlin gerichtet , welches bei den zu¬
ständigen Personen in Bayern vorstellig werden
wird.

Amtsstatthalters Jungen in Frutmgen ,
wie des Nationalrats Buhler , die mit
Arbeitern im schwierigen Gebiete die Aus¬
grabung der Leichen Vornahmen .

Kaudersteg , 12 . L>ept . Ein In¬
genieur meldet : Mittwoch morgens 5 Uhr
löste sich ein Teil vom Ältelsgletscher und
stürzte auf die Alp Spitalmatte in einer
Breite vou 2 kin . Sechs Sennen und
sämtliches Vieh (ca . 125 Stück ) sind tot .
Die Hütten sind fortgerifseu . Vier Sen¬
nen sind gefunden worden ; dem einen ist
der halbe Kopf weggerissen und die Brust
aufgerisseu . Das Vieh liegt teilweise llr Irin
am andern Berg hinauf . Das Vieh ge¬
hört meistens ärmeren Leuten vom Leucker¬
bad . Die Gemini ist nun nur noch zu
Fuß gangbar . — Der Gletscherbruch am
Altels ist am nordwestlichen Gletscherschild ,
ungefähr in der Höhe von 3400 in , also
ca . 250 in unter dem Gipfel , abgebrochen .
Er bildet einen Kreisbogen von 500 m
Breite und 300 in Höhe . Die Gletscher¬
masse stürzte ans die Alp Spitalmatte
mit einer Höhe von 1900 in . Von der
gesprengten Fluh , hinter dem Stieren -
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bergli , bis zur Kantonsgrenze ist die ganze
Alp tief mit Eisblöcken überschüttet. We¬
nigstens I V2 Millionen Kubikmeter Eis
und Steine sind dort abgelagert worden .
Durch die Katastrophe sind 6 Personen
verunglückt : zwei Alpenvögte , die am Abend
vorher auf die Alp kamen , um die nöti¬
gen Vorkehrungen für den Abgang von
der Alp zu treffen , 2 Sennen und 2
Hirten. An Viehwaare gingen etwa 150
Stück verloren. Vor wenigenTagen noch
wäre der Verlust wohl der doppelte ge¬
wesen . Die Alp gehörte meistens Leuten
aus dem Leuckerbad , ebenso das Vieh.

Bern , 12 . Sept. Der Schaden an
Vieh beträgt etwa 100000 Fr . , der an
Grund und Boden auf der Spitalmatte
etwa 400000 Fr.

Marktbericht .
Stuttgart , 14 . Sept. Zufuhr auf

dem Wilhelmsplatz : 700 Zentner Most¬
obst, zu 5 bis 5 ^ 50
Per Ztr.

Eßlingen , 13. Sept. Zusirhr 3
Wagen Hess . Mostobst , Preise 5 ^ ^
bis 4 ^ 20 per Ztr.

Friedrichshafen , 13. Sept . Most¬
obst 4 ^ bis 4 50 Zwetschgen
4 ^ 50 bis 6 per Ztr.

Bereitung eines Hausge¬
tränkes .

In Anbetracht der billigen Preise von
Korinthen und Zibeben (getrockneten Wein¬
beeren) werden voraussichtlich aus solchen häu¬
fig Weine hergestellt werden . Die kleinen
Korinthen sind etwas säuerlicher als die groß-
beerigen Zibeben , geben deshalb bei guter Be¬
schaffenheit einen schmackhafterenWein. Doch
ist der Zuckergehalt bester Arten verschieden ; !
es läßt sich ohne aenaue Geschmacksprobe nicht !

seststellen, welcher von beiden der Vorzug ein»
zuräumen ist . Ich würde der süßesten und
zugleich billigsten Sorte den Vorzug geben,
den fehlenden Säuergehalt kann man durch
Zusatz von Weinsäure auf billigem Wege er¬
setzen . Die großen Beeren lassen sich leichter
trotten , als die kleinen, verstopfen auch den
Hahnen weniger als die kleinen Korinthen .
Man wird ihnen deshalb bei sonst guter Be¬
schaffenheit und frischem, reinem Aussehen den
Vorzug geben . Die kleinen Korinthen enthalten
in der Regel viel mehr unreine schmutzige Be¬
standteile als die großbeerigen Zibeben . —
Man kann bei der Herstellung des Weins
auf zweierlei Art verfahren und den Wein
entweder durch Auslaugen oder Auspreffen ge¬
winnen. Das erstere Verfahren ist das ein¬
fachere , beim letzteren zieht man aber die we¬
nigen Bestandteile der Beeren besser heraus .
Beim erstgenannten Verfahren bringt man die
mit den Händen verriebenen, aber nicht zer¬
quetschten Zibeben in das Faß. Vor den
Hahnen wird ein kleiner Besen gebunden , da¬
mit die Beeren den Hahnen nicht verstopfen.
Man rechnet auf 300 Liter Wein 50 K >lo
Beeren bester Qualität . Will man den Wein
stärker haben, setzt man pro 1 Hektoliter noch
2 ' /a — 5 Kilo Zucker zu . Das Wasser wird
auf dreimal in gleichen Teilen, aber mit ver¬
schiedenem Weingrad zugesetzt. Die erste Portion
( H3 der erforderlichen Menge) wird auf 50" R .
erwärmt und mit dieser Temperatur zugesetzt.
Nach drei Tagen setzt man dieselbe Portion
siedendes Wasser und nach wiederum drei
Tagen nochmals kochendes Wasser zu . Das
Spundloch muß m t einem Sandsack zugedeckt
oder mit einer Glycerinröhre geschlossen sein,
damit keine Essiggärung sich einstellt . Jeden
Tag rührt man die aufgequellten Beeren im
Faß einigemal tüchtig auf. Die Gärzeit dauert
etwa 4 stAchen , über diese Zeit hat man
„ Sauser '' . Nach beendeter Gärung kann man

iden Wein abziehen und die Beeren auspressen.

oder aber trinkt man den Wein von den Beeren »
herunter . Dieselben setzen sich nach der Gä¬
rung auf den Boden. Ein baldiges Abziehen
des Weines in ein frisches Faß ist aber vor¬
zuziehen. Ist der Wein zu mild und geschmack¬
los, dann setzt man per Hektoliter 100 Gr.
reine Weinsäure zu , die vorher in heißem
Wasser aufgelöst wird .

L c> k cr t e s .
Wildbad , 16 . Sept. Begünstigt von

schönem Wetter fand gestern das Abtur¬
nen des hiesigen Turnvereins im Garten
des Gasth . zum „ Windhof " hier statt . Das
mit demselben verbundene Preisturnen
zeigte , daß der Verein sich ganz tüchtige
turnerische Kräfte herangezogen hat . Die
Hebungen wurden größtenteils exact und
und schön durchgeführt. Bei der Preis¬
verteilung erhielten den I . Preis : R.
Fröhlich , II . Preis : Franz Delmissier ,III. Preis : W. Fuchsl 0 cher , IV. P reis :
W. Kern , V . Preis : F . Stockinger ,VI . Preis : Robert Fritz . Auch eine
Anzahl Zöglinge wurden mit Preisen be¬
dacht . Abends 8 Uhr fand dann nochim Gasth . zur „ Eisenbahn" ein Tanz¬
kränzchen statt , das die Jünger Jahn ' s
frisch fromm , fröhlich frei bis in den
frühen Morgen zusammenhielt.

— Ein ausgezeichnetes Mittel
zur Heilung von Brandwunden ist eine Mi¬
schung von Kollodium und Glyzerin. Durch
Bestreichen hiermit zieht sich über die Wunde
sofort ein feines Häutchen , das den Schmerz
nimmt , und durch wiederholtesBestreichen (zehn-
bis zwölfmal des Tages) mit dieser Flüssigkeit
heilt die Wunde in ganz überraschend schneller
Weise .

Revier Wildbad .

Brennholz-Verkauf.
Am Donnerstag den 19 . September,

vormittags HO ? Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus DistriktII . , -Lcheidholz der Hut Rollwasser :

Rm . : 23 Eichen , 26 Buchen , 10 Birken
und 428 Nadelholz Ausschuß - Scheiter
und Prügel , 4 Eichen , 15 sonstiges
Laubholz und 194 Nadelholz- Anbruch,aus Distrikt II Abt . 102 Bord. Altloch ;
1 Rm. tannene Rcisprügel . Ferner
aus Distrikt II Abt . Bord. Langenwald
Rm . : 12 Buchen - Ansschuß -Scheiter und
Prügel , 17 Nadelholz- Scheiter, 78 dto .
Ausschuß - Scheiter und Prügel , 1 buchen
und 71 Nadelholz Anbrnchholz , 97 Rm.
Nadelholz Rcisprügel und 140 Rm.
tannene Brennrinde.

Ich Iltt schon längere Zeit an Knochenfraß
an beiden Füßen. Nachdem ich bereits 2 '/,
Jahre bei zwei verschiedenen Aerzten vergeblich
Hülfe gesucht und fünf Wochen unter den
furchtbarsten Schmerzen das Bett gehütet hatte
wandte ich mich an den Homöopathen Hrn .
Dl . rasck . Volbeding in Düsseldorf,
Ksnigsallee 6 , welchem es gelang, mich
innerhalb 6 Wochen von meinem furchtbaren
Leiden zu befreien. Ich kann nicht umhin ,
genanntem Herrn tausend Dank für meine
Rettung auszudrücken und denselben gleichzeitig
allen leidenden Mitmenschen aufs Wärmste zu
empfehlen .

Duisburg , Klosterstraße 23.
Richard Möck, Müller .

Wein -Knndi '
unH

KllsLav Kammer
empfiehlt

Medicinal - und Dessertweine , alle Sorten fremde und
Land - Weine

MoussLvrvrrüö Vvlvv
um sowie fümttiche Spirituosen -

^

W

Loose ! Loose !
Aeutkinger Kirchenöau -Loose ü 2 Wk.

Ziehung 19 . September 1895.
Hauptgewinn : Mk. 23000,30 «« , 2000 , 1000 re . re

PfedelbacherKirchenbau-Loose ü 1 Mk.
Ziehung 8 . Oktober 1895 .

Hauptgewinn : Mk. 15 000 , 5000 , 1000 re . re .

Württemb . Rmumciiis -LW - e a 3 Mk .
(zur Hebung des Stuttgarter Pferdemarkts )

Ziehung am 5 . November 1895 .
Hauptgewinn : Mk. 30000 , 2000 « , 5000 re . re .

Zu haben bei
Khr . WitäGrett , Lönig-Larlstr. 68.
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von Lsclistrutti :
„Der Stern des Kkücks"

Als Zeitung großen Styls hat das tag - )
sich zweimal in einer Morgen - und Abend- i
'Ausgabe erscheinende „Berliner Tageblatt " s
in Folge seines reichen gediegenen In - s
Harts , sowie durch die Schnelligkeit und
Zuverlässigkeit in der Berichterstattung
( vermöge der au allen Weltplätzen ange¬
lt eilten eigenen Korrespondent.) die stärkste
Verbreitung irn In - und Aus¬
lände erreicht . Nicht minder haben zu die¬
sem großen Erfolge die ausgezeichnetenOri-
xinal - k'euillstons aus allen Gebieten der
Wissenschaft und der schönen Künste sowie
die hervorragenden belletristischen Gaben ,
insbesondere dievorzüglichenWornnne
und Novellen beigetragen, welche im täg¬
lichen Roman - Feuilleton des „ L . V ."
erscheinen . Die Romane und Feuilletons
des L . 1 ". erscheinen in Deutschland
allein in diesem Blatte und niemals
gleichzeitig in anderen Zeitungen ,
wie dies jetzt vielfach üblich ist . Im nächsten
Quartal gelangt ein neuer , großangelegter , s
höchst spannender Roman der allbeliebten
deutschen Erzählerin :
(Vierteljährliches Abonnement kostet 5 Mk . 25 Pfg . bei allen Postämtern . Probenummern
franco . Inserate ( Zeile 50 Pfg .) finden erfolgreichste Verbreitung in allen Teilen Deutsch¬

lands , sowie im Auslande . )

zum Abdruck . Derselbe wird sicherlich bei
> der Leserwelt dieselbe begeisterte Aufnahme
> finden, wie der Verfasserin frühere Werke :
j „Polnisch Mut "

, „Hofluft"
, „Gänseliesel" rc .

j Die Abonnenten des Ik 1 . empfangen
! allwöchentlich folgende 5 höchst wertvolle
j Sepai at -BeibläNer : das illustrierte Witzblatt

„ TII -IL "
, die feuilletonist. Montags - Aus¬

gabe „Der Zeitgeist " und
ntsvl »« iruiiityvkrLu " , das belletrist .
Sonntagsblatt „Zeutschs Lesehalle "

§ und die „Mitteilungen über Landrvirt -
> schast , Kartenbau und Kaus -
, Wirtschaft " Die sorgfältig redigierte,
; vollständ. des
j It . llQ erfreut sich wegen ihrer unpartei¬

ischen Haltung in kaufmännischen und
! industriellen Kreisen eines besonderen gu¬

ten Rufes-

8ielt6rtvirl<6iiäb8 Nittel A6A6Q

.<<<'/? / tkcLvsrrsc/rrr.'««, ftsr-r-en/ . -L-re/ «» ,

Lift AP 0886IQ unst 8otins1lsm Orkolc - cvnrste. stas Iftienm.
Ilerstnles- Oel anMtVknstet , rvorübsr 2a !ilrsieli6 Attests unst
ftanstseltreikei, vorlis.Mn.

6eneral -I >sxot : Dlisost . I8aae , lVsinlreim (Lasten) . Die
§ 1a8eti6 Iv 08 t6t ab lVeinkelm inet . aller Lio8ten unter blaeb -
nalnne Nk . 2 .— In ster alleinigenMesterla^e bei Obr.

'iVilst -
brett in lVilstbaä Nb . 1 .50 .

ärztlich
empfohlen

ärztlich
empfohlen

Griechische
voll r . 6. on ill Vürsburs

ferner :

lVlalÄAÄ! lVierre^obör Ausdruck null
sonstige LirÄlibenweiue

offen und in Flaschen, empfiehlt
f . funk (6 . l-instonbörgsr)

Hauptstraße L «/r . » -rc Oldenburgstraßt

i l d b a d .

KLLLN § Sd . lLLLLA .
Meiner werten Kundschaft zur gefl . Nachricht , daß ich vielseitigen

Wünschen nachkommend , nunmehr auch lange Aufziehstiefel , sowie
Holzschuhe ohne Filzsutter auf Lager halte . Gleichzeitig mache ich

darauf aufmerksam , daß mein

I-LKvr ill Lvdlldvarvll
von einfach bis feinst , , ür Herren , Damen , Knaben und Mädchen wieder aufs Beste
sortiert ist. Winterwaren aller Gattung sind stets in großer Auswahl am
Lager . — Es wird immer mein Bestreben sein, meine Waren nur in guter
Qualität und zu mäßigen Preisen abzugeken . — Maßbestellunaen . sowie 6

ssktikll imk _ cv, ^ v VReparaturen werden schnell und pünktl ch bei möglichst billiger
"
Berechnung

ausgeführt . Um geneigtes Wohlwollen Höft , bittend
zeichnet hochachtungsvoll

U llliolin Iiuln , 8o1iuIimg.oIitzrm8tr .,

0o
0
vo^ > 0000000

Parterre - Zimmer
möbliert oder unmöbliert , auch zu ciuem
Berkaufslokal geeignet, hat zu vermieten.

Zu erfragen in der Expedit , d . Bl.

Gestandene Milch
ist zu haben bei

Postbote Krauß .-
Mädchen-Gesuch.

^
Ein braves , fleißiges Mädchen , das

gut bürgerlich kochen kann und sich allen
häuslichen Arbeiten willig unterzieht , findet
bei einer kleineren Familie in Pforzheim
auf 1 . Oktober gute Stelle .

Adresse in der Expedit , d . Bl . zu er¬
fahren .

Jür die Kausfrau !
Gebrannten achten

empfiehlt die

Holländische Kaffeeörennerei
N vigque L Oo, Nlannkkim

seit Jahren bekannt und beliebt unter der
Marke :

NHMm-Klifstt
Vorzügliche Mischungen von kräftigen

und aromatischen Kaffees :
f. Westindisch pr. ' ft Klo . Mk . 1 .60
f . Me -iado „ „ „ „ 1 -70
s . Vonron „ „ „ „ 1 - 80
f . Mocca „ „ „ » 2 «—

Durch eigene , nur uns bekannte Brenn¬
methode :

Kräftiger , feiner Geschmack
Große Ersparnis

Nur acht in Parteien ä ' ft ,
*ft u.

' /s Ko . mit Schutzmarke „ Elephant" ver¬
sehen . Niederlage in Wildbad bei Carl
Wilhelm Bott

Briefmarken - Album
sind in neuer Sendung eingetroffen bei

Chr Wildbrett .

^ » 1 8 ^ 1» ! t» «! vs 8

U «8t - 8nb8lanritzll
in Extraktsorm -

v . ^I . SobrsstsftFeiierbach - Stuttgart '

Das Einfachste , Praktischste und

Vorzüglichste zur Beratung eines aus¬
gezeichneten , billigen , gesunden Haus¬
trunks (Most 'sfi_
Einfachste Handhabung, alles Ko¬

chen , Dnrchseien rc . unnötig.
—— Prospekt gratis , franco - —

Per Portion zu ISO Liter mit genauer
Gebrauchs« ,iwehung Mk . 3 .20 .
Depot in Wildbad bei Fr . Treiber . ,
In Neuenbürg bei G . Palm

Liebcnzcll : Apotheke .

Redaktion. Druck und Verlag von Ehr . Wildbrett in Wildbad.

Als Beilage : 1 Prospekt der
Fiuna C . Breitmeyer , Generalagentur
Stuttgart , betr . Reutlinger Kirchen¬
baulotterie .
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